
 

 

 

 

 

 

ANDRÁSSY200 Konferenz 

Kiegyezés – Compromise – Ausgleich 
 

 
Graf Gyula Andrássy, Außenminister der Österreichisch-Ungarischen 

Monarchie, wurde vor mehr als 200 Jahren, am 8. März 1823 geboren 

 

Internationale Konferenzreihe über sein Werk, seine Auswirkungen auf 

die internationale Politik und die Interpretationsmöglichkeiten seines 

Lebenswerks für die heutigen Herausforderungen 

 

 
 

Ziel der Konferenzreihe: das Wirken von Gyula Andrássy im außenpolitischen Umfeld seiner Zeit 

aus historischer und geopolitischer Perspektive zu untersuchen und die daraus auf die Gegenwart 

übertragbare Schlussfolgerungen abzuleiten.  

Termin: 

• Budapest: 7. März 2024., Andrássy Universität Budapest 

Während der Veranstaltung wird eine Simultanübersetzung sowohl ins Deutsche als auch ins 

Ungarische angeboten. 

 

Roll-up Ausstellung: 

Am Rande der Konferenz wird eine Ausstellung bestehend aus 7 Roll-ups präsentiert: 

1. Eröffnungsbild: Titel: „Ausgleich?“ und ein Ganzkörpergemälde von Gyula Andrássy  

2. Andrássys Leben (Bilder der Familie, Orte, Großereignisse, Faksimile-Presseartikel, 

Entscheidungen)  

3. Kompromisse als außenpolitischer Akt sind die außenpolitischen Merkmale des dualistischen 

Staates  

4. Andrássys außenpolitische Bestrebungen und Erfolge  

5. Das deutsch-französische Beziehungssystem  

6. Entwicklung der Balkanpolitik  

7. Die Berliner Friedenskonferenz 

  



 

 

 

 

 

 

ANDRÁSSY200 Konferenz 

Kiegyezés – Compromise – Ausgleich 
 

Konferenz in Budapest am 7. März 2024., Andrássy Universität Budapest 

Registration – 14:30-15:00 

Ablaufplan: 

Begrüßungsrede – 15:00-15:15 

Prof. Dr. Zoltán Tibor Pállinger (Rektor, Andrássy Universität Budapest) 

1. Panel: Andrássy: Versuche einer historischen Einordnung (90 Minuten) – 15:15-16:45 

Prof. Dr. Gábor Erdődy (Botschafter a.D.; Professor emeritus, Eötvös Loránd Universität) 

Dr. Heinrich Kreft (Botschafter a.D.; Lehrstuhl- und Studiengangsleiter, Andrássy Universität 

Budapest) 

Dr. Ferdinand Trauttmansdorff (Botschafter a.D.)  

Moderator: 

Dr. Ádám Schwarczwölder PhD. (wissenschaftlicher Mitarbeiter, Institut für 

Geschichtsforschung und Archiv VERITAS) 

Kaffeepause (30 Minuten) 

2. Panel: Andrássy Momente-Außenpolitik unter den heutigen geopolitischen Bedingungen 

(90 Minuten) 17:15-18:45 

Prof. Dr. Ellen Bos (Prorektorin, Andrássy Universität Budapest) 

Dr. habil. András Hettyey (Dozent, Andrássy Universität Budapest) 

Dr. Tamás Péter Baranyi (Strategischer Direktor, Ungarisches Institut für Auswärtige 

Angelegenheiten)  

 

Moderator: 

Gergely Prőhle (Botschafter a.D.; Kuratoriumsvorsitzender, Andrássy Universität Budapest)  

Empfang ab 19:00 Uhr 

 

. 

 

Die Konferenz wird mit freundlicher Unterstützung des Ungarischen Institutes für Auswärtige 

Angelegenheiten organisiert. 


